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Couéismus
(Soué fdjreibt roô'rtlid): âunâ'djft errcägt man forgfättig, ob irgenb eine @adje

®egenftanb ber »orjunebmenben tfutofuggeftion roerben fott ober niajt.) s.ajriitfd)

SBitt jum SSeifpiet ein ber 2lutoraferei cerfaltener

©portèmann autofuggeftio bev Staferei entgegen*

»oirten unb fommt er mit ber forgfältigen @r=

roägung ju fpät

fo fann baê nodj glimpflieb, mit einer ©ebirn*

erfdjütterung unb einem bb'ljernen SBein »or*

über getjen.

3af;nfcr/merjen autofuggeftio ju bemeiftern tjat

man 3ett unb SÏÏujje; nad) aufjen lä'djle man,

wenn es auetj fdjroer fällt, audj baê gebt oor*
über

©en tjofjlcn 3alm bemeiftert ber 3at)narjt. ¦grjlit fpartanifdjer SKeiffcrfdjaft roirb man beê

Ââttegefûljlê £evr, inbem man einfadj tapfer

roeiter friert. 2ttles geljt oorübert

50fan roirb mit forgfättiger Gsrroägung Surft
leiben, inbem man baê SScrlangen nad) 33ier

bemeiftert.

Ber feurige 3üngling roirb irbtfdje Cüfte auto*

fuggeftio leidjt überroinben fönnen
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roenn ein anberer fie ifjm roegfdjnappt. ©djltefjtidj roirb man ein îeben lang erroägen

fönnen, ob man biefeê, atê entfagenber @bet*

menfdj burd) ÎUttofuggeftion fo geftatten tritt,

bafj man nidjt ju oiel unternimmt, befdjeben

unb arm bleibt, benn alleê gebt oorüber.

(Couö schreibt wörtlich: Zunächst erwägt man sorgfällig, ob irgend eine Sache

Gegenstand der vorzunehmenden Autosuggestion werden soll oder nicht.) I. Bäsch

Will zum Beispiel ein der Autoraserei verfallener

Sportsmann autosuggestiv der Raserei entgegenwirken

und kommt er mit der sorgfälligen Er¬

wägung zu spät

so kann das noch glimpflich mit einer

Gehirnerschütterung und einem hölzernen Bein vor¬

über gehen.

Zahnschmerzen autosuggestiv zu bemeistern hat

man Zeit und Muße; »ach außen lächle man,

wenn es auch schwer fallt, auch das geht vor¬

über

Den hohlen Zahn bemeistert der Zahnarzt. Mit spartanischer Meisterschaft wird man des

Kältegefühls Herr, indem man einfach tapfer

weiter friert. Alles geht vorüber t

Man wird mit sorgfältiger Erwägung Durst
leiden, indem man das Verlangen nach Bier

bemeistert.

Der feurige Jüngling wird irdische Lüste

autosuggestiv leicht überwinden können

/// VI?/) <

wenn ein anderer sie ihm wegschnappt. Schließlich wird man ein Leben lang erwägen

können, ob man dieses, als entsagender Edcl-

mensch durch Autosuggestion so gestalten will,

daß man nicht zu viel unternimmt, besche den

und arm bleibt, denn alles geht vorüber.
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